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(54) Stabilisierung des Systemtaktes bei einem Hörhilfegerät

(57) Aufgrund der angestrebten Miniaturisierung von
digitalen Hörhilfegeräten (1) kann zur Erzeugung des Sy-
stemtaktes kein Quarz verwendet werden. Die daraus
resultierende Ungenauigkeit des Systemtaktes ist für be-
stimmte Filter-�Anwendungen nicht tolerabel. Es wird da-
her vorgeschlagen, den Sollwert (S) der Taktfrequenz
des von einem Taktgenerator (8) abgegebenen Sy-
stemtaktes mittels eines extern erzeugten Taktsignals
genauer einzuhalten. Das z.B. in einer Fernbedienung
(9) für das Hörhilfegerät erzeugte und drahtlos auf das
Hörhilfegerät (1) übertragbare externe Taktsignal wird
zur Überprüfung und ggf. Nachjustierung des Systemtak-
tes des Hörhilfegerät (1) verwendet. Damit kann zumin-
dest über längere Zeitabschnitte auch ohne die Verwen-
dung eines Quarzes im Hörhilfegerät (1) ein verhältnis-
mäßig genauer und stabiler Systemtakt eingehalten wer-
den.



EP 1 624 723 A3

2



EP 1 624 723 A3

3


	Bibliographie
	Recherchenbericht

